
Gemeinsam
gegen Gewalt
an Frauen.

Info Stand bei REWE
am 30.11.2024
von 10 - 12 Uhr

Der VdK-Ortsverband freut sich auf eurem Besuch



Gemeinsam gegen
Gewalt an Frauen.

Kontakt und weitere Informationen:
SozialverbandVdK Bayern
Frauen im Ehrenamt
Schellingstraße 31
80799 München
eMail: frauen.bayern@vdk.de
Internet: by.vdk.de/ehrenamt/frauen-im-vdk

Jede dritte Frau in Deutschland erleidet mindestens einmal in ihrem Leben Gewalt – meist durch
ihren Partner oder Ex-Partner.Diese Gewalt kann tödlich enden: Jeden zweitenTag stirbt eine Frau durch Part-
nergewalt.

Mädchen und Frauen mit Behinderung erleben zwei- bis dreimal häuger Gewalt als der Bevölkerungsdurch-
schnitt. Fast die Hälfte hat sexualisierte Gewalt in Kindheit, Jugend oder im Erwachsenenalter erlebt.

Gewaltbetroffene Frauen brauchen einen Rechtsanspruch auf Schutz und auf einen Platz in einem Frauenhaus.

Der SozialverbandVdK Bayern fordert:

ausreichend Frauenhäuser in ganz Deutschland und eine dauerhaft gesicherte Finanzierung. Frauen-
häuser müssen auch au die Bedare von Frauen mit Behinderungen und pfegebedürtigen Frauen ein-
gestellt sein. Hierür sind entsprechende nanzielle Förderungen notwendig.

die umfassende Berücksichtigung von Frauen mit Behinderung und Frauen in stationärer, ambulanter und
häuslicher Pfege bei allen Maßnahmen der Bundesregierung zur Umsetzung der Istanbul-Konvention, die
eine ausreichendeAnzahl an Frauenhäusern vorschreibt, sowie beim Konzept „Bayern gegen Gewalt“ des
Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales.

eine verpfichtende Sensibilisierung und Qualizierung in den Schlüssel-Berusgruppen bei Justiz (Straf-
recht, Familienrecht), Polizei, Sozialer Arbeit, Gesundheitswesen und Psychotherapie, insbesondere im
Umgang mit mehrach benachteiligten Gruppen wie Frauen mit Behinderung, älteren und pfegebedür-
tigen Frauen.

ein bundesweites Gewaltschutzkonzept, auch für Frauen mit Behinderung und Frauen in stationärer,
ambulanter und häuslicher Pfege mit dem Fokus au verpfichtende Präventionsmaßnahmen.

die Aus- und Fortbildung von proessionell Pfegenden und Betreuenden zumThema Prävention jeglicher
Form von Gewalt gegen Bewohnerinnen und Mitarbeiterinnen in Pfege- undWohneinrichtungen.
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Setzen Sie sich gemeinsam
mit demVdK gegen Gewalt
an Frauen ein!


